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EINTRITT
Aufgrund des erfolgreichen Verkaufes unseres 
Kultur-Abonnements gibt es für diese Veran-
staltung nur mehr Restkarten, die ab 23. Mai  
am Gemeindeamt erhältlich sind.

ZEIT
Donnerstag, 9. Juni, 19.30 Uhr

ORT
Haus der Begegnung

Brennesseln: „Gescheit gescheitert“
-

lität, daher werden auch die „Brennesseln“ – die 

Wiederholungstäter – nicht müde, auch in ihrem 
35. Programm mit dem bedeutungsschweren 
Titel „Gescheit gescheitert“ die Missstände der 
Gesellschaft anzuprangern. Es ist seit 35 Jahren 
ein vergeblicher Kampf gegen die Dummheit, die 
in vielen Variationen anscheinend unausrottbar 
wiederkehrt. Trotzdem nimmt sich die ätzende 
Viererbande auch weiterhin kein Blatt vor den 
Mund, wenn sie die Phrasendresche der Poli-
tiker, die Auswüchse des Tourismus oder den 
Smartphone-Wahn geißelt. Ist Fernsehen digitale 
Demenz und sind die Neos die Spaßterroristen 
des Biedermeier? Ist der Mensch nur ein kochen-
der Affe und Kabarett betreutes Denken? 

Fragen über Fragen, auf die die Nesseln zumin-
dest mit Spott, Satire, Ironie und tieferer Bedeu-
tung antworten. Dazwischen singen sie noch 
herzhaft gegen die Wirtschaftstalfahrt, Bierzelt-
seligkeit, Mensuren-Plutzer und die Ausländer-
hatz an. 

gefördert durch das Land Niederösterreich
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Gemeindeamt Kostenlose  
Steuerberatung

Mag. Franz Wolfbeisser 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
07.06.2016  13.09.2016 
11.10.2016  22.11.2016 
13.12.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Gemeindebücherei 
 

Straße, Tel. (02287) 4666-3 
buecherei.strasshof@aon.at 
Öffnungszeiten:  
Dienstag, 16–19 Uhr 
Freitag, 13.30–18 Uhr

Mutterberatung
jeweils am 2. und 4. Freitag  
im Monat, 13.30–14.30 Uhr 
Eingang: Volksschule  
Dr.-Renner-Straße

Bausprechtage 
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
10.06.2016  09.09.2016 
14.10.2016  11.11.2016 
09.12.2016 
8–12 Uhr, Gemeindeamt/ 
Sitzungssaal

Kulturhaus Strasshof  
Heimatmuseum

Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt) 
Öffnungszeiten: Sonn- und 
Feiertag 13–17 Uhr;  
Sperrzeiten: 24., 25. und 26.12. 
sowie 1.1.; Gruppen nach tele-
fonischer Voranmeldung unter 
(02287) 2208

Grünschnittzwischenlager
Mittwoch, 8–12, 13–16 Uhr, 
Freitag, 10–12, 13–17 Uhr, 
Samstag, 8–14 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Freitag, 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag, 8–12 Uhr

Polizeiinspektion  
Deutsch Wagram
Notruf: ohne Vorwahl 133 

059133/3203-109

Polizeistützpunkt Strasshof 
Gemeindehaus  

 
Torsprechstelle

Ärztenotruf:  
141 – ohne Vorwahl

Rettung: 144 – ohne Vorwahl

Feuerwehr Strasshof
Notruf: 122 
Feuerwehrhaus: (02287) 3122 

 
 

(OVD): 0676/861800

Brandmelder  
beim Feuerwehrhaus 
Beratung jeden Sonntag  
9–12 Uhr, Feuerwehrhaus

Notruf bei Gasgebrechen 
EVN: 128

Wasser EVN Deutsch-Wagram 
02247/790-0 

Straßenbeleuchtung 
Tel.: (02287) 2208-17,  
technik@strasshofandernordbahn.gv.at 
Dworan: 0664/637 15 90 
Bürgermeister: (02287) 3916 
Vizebürgermeister: (02287) 3992

Kanal – 0664/652 84 85

Telefon (02287) 2208 Serie 
Telefax (02287) 2208 - 30 
Bürgertelefon 0800 202 113 
(kostenlos) 
E-Mail: 
gemeinde@strasshofandernordbahn.gv.at

Internet-Informationen  
über Strasshof unter  
www.strasshofandernordbahn.gv.at

Parteienverkehr
Montag 07.30–12 Uhr 
Dienstag 07.30–12 Uhr und  
 12.30–18 Uhr 
Mittwoch 07.30–12 Uhr 
Donnerstag 07.30–12 Uhr 
Freitag 07.30–13 Uhr 
 15.00–17.30 Uhr 
 Journaldienst

Sprechstunden des  
Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters
Dienstag 16.30–18.30 Uhr 
Freitag 15.00–17.30 Uhr

Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwalt Dr. Koth 
31.05.2016  06.09.2016 
04.10.2016  08.11.2016 
06.12.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Notariat 

Dr. Rohringer  
09.06.2016  08.09.2016 
06.10.2016  10.11.2016 
15.12.2016 
alle angeführten Tage sind Donnerstage 
14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal
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Liebe Strasshoferinnen! Liebe Strasshofer!

Straßensanierung  
Kislingviertel
Am 4. April wurde mit der 
Sanierung des letzten Straßen-
zuges im Bereich des Kisling-
viertels begonnen, nämlich der 
Dr.-Schärf-Straße. Da diese 
Straße auch die längste ist, wird 
die Sanierung in zwei Bauetap-
pen ausgeführt. Die Erste wird 
von der Albert-Sever-Straße 
bis zur Kennedystraße ausge-
führt, danach der Bereich von 
der Kennedystraße bis zur Lan-
desstraße. Die Gesamtlänge bei-
der Abschnitte beträgt 775 m. 
Im Zuge der Straßenbauarbeiten 
werden auch alle Lichtpunkte 
erneuert und auf moderne LED-
Beleuchtung umgestellt. Es wer-
den insgesamt 29 Leuchten neu 
errichtet. Die Gesamtkosten 
für diese Arbeiten betragen ca. 
€ 600.000,–. Danach wird, so 
wie in den anderen Straßen, der 
Versickerungsbereich zwischen 
Asphalt und Gehsteig vom Bau-
hof erneuert. Diese Arbeiten 
werden voraussichtlich Ende 
Juni abgeschlossen sein. 

Somit ist im Sommer die Sanie-
rung aller Straßen im Kisling-
viertel abgeschlossen. Begonnen 
wurde im Jahr 2012 mit der Dr.-
Figl-Straße und dann jedes Jahr 
eine weitere Straße. Im gesamten 
Zeitraum wurden 3,2 km Straßen 
saniert und 120 neue LED-Licht-
punkte errichtet. Durchgeführt 
wurden die Straßenbauarbei-
ten von der Firma Teerag-Asdag 
(Porr) und die Beleuchtung von 
der Firma Elin. Die Gesamtkos-
ten für das ganze Viertel betra-
gen rund € 2,5 Mio. Durch den 

Bauhof wurden in dieser Zeit im 
Viertel 6,4 km Versickerungs-
streifen erneuert.

Änderung des  
Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes 
In der Gemeinderatsitzung am 
17. März wurden wieder wesent-
liche Änderungen im Flächen-
widmungsplan und auch im 
Bebauungsplan beschlossen. 
Diese Änderungen betreffen die 
Bebauungsdichten und Bebau-
ungsbestimmungen, welche be- 

Teil von Strasshof zwischen der 
Flugfeldstraße und der Gemein-
degrenze Gänserndorf beschlos-
sen wurden. Jetzt wurden diese 
Änderungen für das restliche 
Ortsgebiet von Strasshof zwi-
schen Flugfeldstraße und der 
Gemeindegrenze zu Deutsch-
Wagram beschlossen. Somit ist 
die Überarbeitung dieser Plan-
werke für ganz Strasshof abge-
schlossen und es konnten die 
alten, aus den 80er Jahren stam-
menden Vorschriften, erneuert 
werden und auf den neuesten 
Stand der Gesetzgebung und 
Bebauung angepasst werden. 

Neuer Kindergarten  
Josef-Drapela-Straße
Wie bereits in der letzten 
Gemeindezeitung berichtet, 
wurden für die Errichtung des 

Ausschreibungen vorgenom-
men und die Vergabevorschläge 
erstellt, sodass in der Gemein-
deratsitzung im April die Verga-
ben beschlossen werden konnten. 

Den Zuschlag für die Teilgene-
ralunternehmerleistungen erhielt 
die Firma Steiner Bau GmbH aus 
Heiligeneich. Bei diesen Arbei-
ten werden aber auch einige 
Strasshofer Firmen als Subun-
ternehmer Aufträge erhalten. Die 
Elektroinstallationsarbeiten wer-
den von der Firma Franz Schrott-
meyer GmbH aus Strasshof 
durchgeführt. Für Heizung-, 
Sanitär- und Lüftungsinstallatio-
nen hat die Firma Trenz GmbH, 
ebenfalls aus Strasshof, den 
Zuschlag erhalten. 

Somit wird der neue Kinder-
garten unter der Mitwirkung 
von einigen Strasshofer Firmen 
errichtet und der Baubeginn 
kann noch im Juni erfolgen.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Deltl 
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Der Bürgermeister gratuliert im Namen des Gemeinderates noch einmal recht herzlich:

Persönliches

95. Geburtstag
GEROLD Margot

KASPAR Hildegard

90. Geburtstag
KUCERA Vilma

MALIK Erich

BUCHEGGER Anton

FORESTI Henriette

Geburt eines Kindes 
STAHLEDER Ing. Christian  
und Zlata, Philip Rudolf
KAPPEL Anja und Patrick, Diana
WRBA Christian und Bianca, Philipp
KOGELBAUER Ing. Christian und  
GRILL Angelika, Konstantin

ERB STAINDEL-ERB Barbara, 
Nicolas Alexander
HARTL Ferdinand und Sabine, Patrick
KAUFMANN Klaus und  
TOMASCHITZ Jasmin, Johanna
BRÜCKNER Markus und Bettina, Nina Felicia
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FRANKE Robert und Maria

Goldene Hochzeit
MATEUZIC Anton und Edith

SCHULLER Franz und Anna

FROTZBACHER Kurt und Elfriede

Diamantene Hochzeit

STROBL Franz und Margaretha

BARTES Leopold und Maria

Vermählung 
Samir und Selma,  

MÜLLER Jasmin Anna MA und Nils Holger, 
vorm. Biesalski
SCHÖN Horst und Sabrina, vorm. Grünauer
SPANITZ Christina und Thomas,  
vorm. Hatwagner

Mario und Valentina,  
vorm. Tesic

Verleihung eines  
akademischen Grades 
Master of Science CSR & Ethisches Management 
KRONSTORFER-LACKNER Maria

Verleihung der  
Österreichischen Staatsbürgerschaft 
CHEMERYS Vasyljovytsch
CHEMERYS Andriy Ihorovytsch
KOLAN Carmen



Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung

Seite 6 Nr. 7/2016

Neue Geschäfte
DRAPELA Johann, Dr.-Figl-Straße 19; 
Organisation von Personenbetreuung
JELINEK Eveline, Hauptstraße 198; 
Graveur; Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe
KRIEGL Josef, Silberwaldstraße 156; 
Holzschlägerung, -bringung und -zerkleinerung;  
Hausbetreuung; Entrümpler; Erdbewegung 
(Deichgräber)
MUCK Marlene BA, Franz-Planeta-Straße 7–13/9 

MÜKSCH Petra, Dr.-Bruno-Kreisky-Straße 31; 
Berufsfotograf 
PAUSER Eugenia, Ziehrergasse 16/2; 
Erstellung von Reinzeichungen (Zeichenbüro)
PETERMANN Oliver, Klostergasse 46; 
Berufsfotograf
SONNENHOF ApoDienst Gesellschaft mbH, 
Silberwaldstraße 69a; Werbeagentur
STOJKOVIC Ljubomir, Hauptstraße 7; 
Verschließen von Bauwerksfugen mittels  
plastischer und dauerelastischer Kunststoff-

TAYBE-Ges.m.b.H., Ludo-Hartmann-Gasse 13; 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe
ZANJAT Susanne, Kernstockweg 11; 
Büroservice

Wir nehmen Anteil  
und trauern mit  
den Hinterbliebenen
KÖBERLE Franz, 1960
SCHÖFBECK Günter, 1961
ALITOVIC Fatime, 1933
VIDLAK Leopoldine, 1953
HÖLLER Ernestine, 1937
SCHULTES Friedrich, 1940
NEMEC Anton, 1943
HLAVNICKA Christoph, 1966
POKORNY Elisabeth, 1935
SCHREIBER Franz, 1939
PETSCHNER Johann, 1935
GRIESSER Simon, 2000
SCHACHINGER Aurelia, 1926
ZWETTLER Franz, 1943
KRAUTSTOFFEL Rudolf, 1954
REITER Walter, 1947
ROSIGNAL Karl, 1930
SCHEER Diether, 1944
SPETA Gisela, 1940
SEEHUBER Elisabeth, 1934
BROMBACH-ZAMAR Ilse, 1950
EDER Ferdinand, 1935
SAMSON Stefan, 1932
NIKENDEI Erich, 1940
REICH Otto, 1928
HIRSCHER Hedwig, 1951

Erich Nikendei, 1940–2016
Der langjährige Gemeinderat Herr Erich Nikendei ist am Sonntag, dem 
1. Mai 2016, nach langer schwerer Krankheit im Alter von 76 Jahren ver-
storben. Er war von 1975 bis 1995 Gemeinderat und von 1995 bis 2008 
Geschäftsführender Gemeinderat. 
Herr Nikendei war sehr lange für die Schulen und Schulverbände zustän-
dig und hat maßgeblich an vielen Verbesserungen in diesem Bereich mitge-
wirkt. In Würdigung seiner Leistungen wurde ihm dafür am 17. 4. 1995 der 
Ehrenring in Gold der Marktgemeinde Strasshof an der Nordbahn verliehen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Mai
18. 5. VHS Dia-Vortrag – 
 Holland zur Tulpenblüte 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
21. 5.  Jahreshauptversammlung  

ÖBB-Kleingartensiedlung  
Hauptstraße 100 
 14.00–17.00 Uhr, Haus der Begegnung

21. 5. Open Air des Musikvereins Strasshof 

22. 5.  Stichwahl Bundespräsidentenamt
22. 5.  Internationaler Museumstag 
 Museum Heizhaus
22. 5.  Jahreshauptversammlung  
 ÖBB-Kleingartensiedlung West 
 14.00 Uhr, Haus der Begegnung
23. 5. Öffentlicher Klassenabend – Tanz 
 17.00 Uhr, Haus der Begegnung
26. 5. Flohmarkt des ASKÖ SV Strasshof 
 7.00–13.00 Uhr, Sportplatz
26. 5. Festmesse und Prozession 
 8.00 Uhr, Pfarrkirche
28. 5. Firmung 
 10.00 Uhr, Pfarrgarten/Kirche
30. 5.  Öffentlicher Klassenabend –  

Gitarre, Gesang 
18.00 Uhr, Haus der Begegnung

31. 5. Einschreibung Kinder-Ferienevent 
 18.00–20.00 Uhr, Gemeindeamt,  
 Zimmer 1

Juni
2. 6. Öffentlicher Klassenabend – Trompete 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
5. 6. Generationenfrühstück  
 der SPÖ Frauen 
 9.00–11.00 Uhr, Haus der Begegnung
5. 6. Dampfbetriebstag 
 Museum Heizhaus
6. 6. Öffentlicher Klassenabend – Klavier 
 18.30 Uhr, Haus der Begegnung

Termine 9. 6.  Kultur-ABO  
Brennesseln „Gescheit gescheitert“ 
19.30 Uhr, Haus der Begegnung

11. 6.  Jahreshauptversammlung  
 ÖBB-Kleingartensiedlung Föhrenwald 
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung
12. 6.  
 
13. 6. Öffentliches Prüfungskonzert 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
14. 6. Euro-Treff/16 Fußball-EM-Übertragung 
 Einlass: 17.30 Uhr, Haus der Begegnung
15. 6. VHS Dia-Vortrag – Alaska 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
17. 6. Casino-Abend der SPÖ Frauen 
 19.30 Uhr, Haus der Begegnung
18. 6. Spielplatzfest 
 14.00 Uhr, Spielplatz Gustav-Mahler-Str.
18. 6. Euro-Treff/16 Fußball-EM-Übertragung 
 Einlass: 20.00 Uhr, Haus der Begegnung
19. 6.  Patrozinium – Festgottesdienst  

mit Vocapella Strasshof 
10.00 Uhr, Antoniuskirche

20. 6. Öffentlicher Klassenabend – Schlagzeug 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
22. 6. Euro-Treff/16 Fußball-EM-Übertragung 
 Einlass: 17.30 Uhr, Haus der Begegnung
22. 6. Öffentlicher Klassenabend –  
 Akkordeon, Gesang 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
24. 6. Schulfest Volksschule/ASO 
 14.00–18.00 Uhr, Haus der Begegnung
25. 6.  Sonnwendfeier  

des Musikvereins Strasshof 
17.00 Uhr, Rodelberg

26. 6. Dampfbetriebstag 
 Museum Heizhaus

Juli
2. 7. SPÖ Sommerfest 
 16.00 Uhr, Haus der Begegnung
6. 7.  Kinder-Ferienevent Erlebnisbäckerei 

Naglreiter/Hauswirth Schokofabrik
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen.  
„Der Vergleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut 
werden“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Mag. Paschinger
sicher. So konnten durch die Inbetriebnahme der Naturfilter-
anlagen Drösing und Obersiebenbrunn im gesamten Bezirk 
Gänserndorf die Härtegrade auf 10 bis 12° dH reduziert werden. 
Hier wies das Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 24 
und 30° dH auf – eine echte Herausforderung für Menschen 
und Geräte. Durch die Verwendung von sehr feinen 
Membranen können die Härtegrade rein mechanisch gesenkt 
werden. 

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbst-
verständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches 
Qualitätsmerkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magne-
sium im Wasser ist, desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im 

Eines für alle
Weiches Wasser für das Weinviertel

Die EVN ist immer für mich da.

Wasser bringt zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte 
Gläser, defekte Geräte, trockene Haut beim Duschen. 
Weiches Wasser bietet also entscheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trink- 
wasser in Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächs-
ten vier Jahren weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 
50 Mio. Euro. Auch in Zwentendorf an der Zaya wird 2016 eine 
Naturfilteranlage errichtet werden.

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landes- 
energieversorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in  
Niederösterreich zuständig. Das Unternehmen ist das zweit-
größte Wasserversorgungsunternehmen in Österreich und 
versorgt heute vor allem den nordöstlichen Teil des Landes- 
gebietes. 27 Millionen Kubikmeter Wasser fließen pro Jahr 
durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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Gemeindenachrichten

Bürgerinformationsbroschüre
Die Marktgemeinde Strasshof an 
der Nordbahn hat in Zusammen-
arbeit mit der Firma Rogo Media 
GmbH eine neue Informations-
broschüre erstellt. 

Diese Bürgerinformationsbro-
schüre ist gewissermaßen eine 
„Visitenkarte“ der Gemeinde. 
Abgesehen von der Werbewirk-
samkeit für Firmen stellt die 
Broschüre ein repräsentatives 
und übersichtliches Nachschla-
gewerk für alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger dar. 

Sie enthält wichtige und aktuelle 
Informationen über unsere Hei-
matgemeinde sowie einen kur-
zen geschichtlichen Abriss. In 
dieser Ausgabe wurde dies in 

Form einer Chronik mit Zeit-
leiste dargestellt. 
In der Broschüre ist unter 
dem Motto „Was macht Ihre 
Gemeinde für Sie“ auf die wich-
tigsten Bereiche der Gemeinde 

eingegangen worden und diese 
werden auch vorgestellt. 

Das Heft wurde Ende April 
kostenlos allen Haushalten der 
Marktgemeinde Strasshof an 
der Nordbahn zugestellt bzw. 
an Neubürger, Gäste und andere 
Interessierte am Gemeindeamt 
ausgegeben. 
Den Strasshofer Ärzten, Bera-
tungs- und Bildungsinstitu-
ten, den Sozialdiensten sowie 
den Wirtschafts- und Gewer-
betreibenden wurde damit eine 
wirkungsvolle Präsentations-

Auch auf unserer Homepage 
wird die „Bürgerinformation“ 
zum Download bereit stehen.

Elektroauto für Essen auf Rädern – die ersten 1000 km im Ortsgebiet
Seit Jänner dieses Jahres fahren 
unsere zwei Mitarbeiterinnen 
von Essen auf Rädern nun täg-
lich an die 30 km im Ortsgebiet 
ohne schädliche Emissionen zu 
erzeugen. 

Nach einer sehr kurzen Ein-

Damen von dem Fahrzeug 
begeistert und freuen sich nun 

sein. Dafür gab es auch schon 

Damit ist ein weiterer wichti-
ger Schritt als Klimabündnis-

gemeinde zur Reduktion der 
Abgase gelungen und es ist vor-
stellbar, zukünftig weitere der-

artige Fahrzeuge, auch für den 
Bauhof, im Ortsverkehr einzu-
setzen.
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Neue Wohnhausanlage am Bahnacker eröffnet
Am 3. März wurde in Anwesen-
heit von zahlreichen Ehrengästen 
in feierlichem Rahmen eine neue 
Wohnhausanlage am Bahnacker 

und die Schlüssel an die Bewoh-
ner übergeben. Die Finanzierung 

-
-

ser Anlage ist die Allgemeine 
gemeinnützige Wohnungsgenos-

wurden die Wohneinheiten durch 
die Firma Traisenbau GmbH, 

Nach der Begrüßung durch 
Direktor KR Wilhelm Gelb 
hielten LH-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka in Vertre-
tung des Landeshauptmannes 
und als Vertreter der Gemeinde 

Bürgermeister Ludwig Deltl die 
Festansprachen. Weitere Ehren-
gäste waren Vizebürgermeister 
DI Walter Vock, Landtagsabge-
ordneter und Bürgermeister von 
Gänserndorf Rene Lobner und 
die Vertreter der ausführenden 

Alle neuen Bewohner beka-
men bei der Schlüsselübergabe 
ein Geschenk von der Genos-
senschaft. Vom Bürgermeis-
ter erhielten die Bewohner eine 
Bürgerinformationsmappe der 
Marktgemeinde Strasshof sowie 
den Gemeindekalender.

Grafik & Design -   SicherheitsdruckDruck - Buchbinderei -

Ihr Partner in Sachen Druck
Egal, ob Sie einen Katalog mit hoher Auflage, oder eine kleine Anzahl exquisit 
veredelter Einladungen möchten – wir machen es möglich.

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Prospekte, Newsletter, Geschäftsdrucksorten, 
Kalender, Werbeschaltungen, aber auch für Sicherheits- und Verpackungsdruck in 
allen Auflagenhöhen. Schnell, flexibel und zu fairen Preisen.

www.druck-seitz.at
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Besuch der SchülerInnen der Volksschule am Gemeindeamt

der ASO Strasshof einen Lehrausgang nach Wien, 
in das Haus des Meeres. Verschiedenste Meeres-
tiere, Reptilien und Schalentiere wurden von den 
Schülern bestaunt. Ein besonderes Highlight war 
der „Krokipark“ – ein Tropenhaus mit freilaufen-
den Äffchen. 
Dieser erlebnisreiche Vormittag wurde durch 

„Domani“, Transporte Gänger, HKPoolbau und 
-

licht. Die Schüler und das Lehrer-Team sagen: 
„Herzlichen Dank!“

Am 2. März statteten im Rahmen des Sachunter-
richts vier Klassen der Volksschule Strasshof dem 
Gemeindeamt einen lehrreichen Besuch ab.

Bürgermeister Ludwig Deltl nahm sich Zeit und 
-

lich und anhand eines Videos, wie eine Gemeinde 
aufgebaut ist und welche Tätigkeiten sie umfasst. 
Weiters konnten die Volksschüler auch verschie-
dene Ideen und Wünsche einbringen, die sie gerne 
in ihrer Gemeinde hätten. Anschließend lernten 
die interessierten kleinen Einwohner noch alle 
Mitarbeiter des Gemeindeamts kennen und erfuh-
ren so auch von den vielen verschiedenen Tätig-
keitsbereichen. 
Alle Schüler bekamen zum Abschluss dieser inte-
ressanten Führung vom Bürgermeister eine Bil-
derchronik, eine vom Gemeindebund erstellte 
Broschüre über die Leistungen und Aufgaben der 
Gemeinde und eine Tafel Schokolade als Geschenk.
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Beamer für Deutschkurse in der Kirche
In der Gemeinderatssitzung vom 
17. März 2016 wurde einstimmig 

-
lischen Kirche Strasshof eine 
außerordentliche Subvention für 
die Anschaffung eines Beamers 
für den Deutschunterricht zu 
gewähren, worum der Pfarrge-
meinderat angesucht hatte. 

Der Beamer wird für die 
ehrenamtlichen Strasshofer 

Flüchtlingsfamilien, die im Pfarr-
heim untergebracht sind, mit-
tels PC und Internet in Deutsch 
unterrichten.
 

Alles für das Dach Wir decken Sie ein.

  Neueindeckung mit Prefa-Leichtmetall-Dächern

  Sanierungs- und Reparaturarbeiten

  Abdichtung und Eindeckung  
von Vordächern, Carports, ...

  Einbau und Austausch  
von Dachflächenfenstern

  Dachrinnen und sämtliche Blecharbeiten

DAS DACH,
STARK WIE EIN STIER!

Der verlässliche Partner in Iher Nähe.

Lessinggasse 13
2231 Strasshof

Tel. +43 2287 40391
Mobil: +43 664 180 19 88

E-Mail: spenglerei-baum@aon.at

WB
SPENGLEREI

BAUM
Willibald

Ges.m.b.H.
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Strasshofer Umwelttag am 9. April
So wie in den vergangenen Jah-
ren fand auch heuer wieder der 
traditionelle Umwelttag der 
Marktgemeinde Strasshof statt. 
Neben den zahlreichen Vereinen 
haben auch die im Gemeinderat 
vertretenen Parteien und viele 
Bewohner von Strasshof trotz 
des widrigen Wetters ihren Bei-

zu sehen, dass alle Beteiligten 
für „ein sauberes Strasshof“ an 
einem Strang gezogen haben. 

Einen ganz wesentlichen 
Bestandteil im Bemühen um ein 
sauberes Strasshof stellte vor 
allem aber die Bewusstseins-
bildung bei den Strasshoferin-

Bereits seit 2002 ist in Österreich 

durch Laien gestattet. Öster-
reich war damit eines der ersten 
Länder Europas, in denen diese 
moderne Methode der Ersten 
Hilfe als Ergänzung zum Ret-
tungsdienst eingesetzt werden 

ereilt jährlich mehr als 15.000 
Menschen in Österreich. Diese 
Todesfälle passieren in der Regel 
außerhalb von Krankenanstalten: 
am Arbeitsplatz, auf der Straße, 
in Supermärkten, Einkaufszen-
tren, Sportstätten und Kinos. 
Erste Studien aus den USA las-
sen vermuten, dass durch den 

-
lichen Herztod auf bis zu 40% 

sollten deshalb dort vorhanden 
sein, wo große Menschenmen-
gen auftreten, in Strasshof zum 

nen und Strasshofern dar. Unter 
dem Motto „Strasshof räumt auf 
– mach mit“ wurde am 9. April 
2016 die Aktion durchgeführt 
und es haben damit alle aktiv zu 

Beispiel im Haus der Begegnung 
oder der Volkshochschule. 
Es ist nun wieder gelungen, 
mit Hilfe eines Sponsors einen 

Strasshof anzukaufen. Firma 
Porr aus Gänserndorf stellte 
ein Gerät für den Kindergar-
ten Maulbeerallee zur Verfü-

brillatoren: im Haus der Begeg-
nung, am Gemeindeamt, 2 Stück 
in der Europamittelschule, im 

Straße, 2 Stück in der Volks-
schule, 1 Stück im Kindergar-
ten Albert-Sever-Straße, 1 Stück 
im Betreubaren Wohnen und 
1 Stück in der Kläranlage.
Ziel ist es, die Verfügbarkeit die-

Einrichtungen in Strasshof zu 

Das komplizierteste an einem 

Bedienung ist kinderleicht. Sie 
wird in allen Erste-Hilfe-Kursen 
des Roten Kreuzes gelehrt und 

nur eingeschaltet werden. Das 
Gerät gibt dann genau Anwei-
sungen was der Helfer machen 
muss – also muss man nur mehr 
diese Anweisungen befolgen!

einer sauberen Gemeinde beige-
tragen. Es wurden 30 Gebiete, 

der Gutshof, von Schmutz und 
Unrat gesäubert.
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Traditionell wurde am 1. Mai 
2016 unter der Organisation der 
Gemeinde Strasshof und unter 
Mitwirkung der FF Strasshof 
der Maibaum aufgestellt. Den 
Ehrenschutz übernahm Bürger-
meister Ludwig Deltl. Das Wet-
ter spielte auch heuer Gott sei 

Das Maibaumfest 

Dank wieder mit. So wurde das 
Maibaumfest von geschätzten 
800 Strasshoferinnen und Strass-
hofern besucht. 

Wie immer musikalisch beglei-
tet von der Regionalmusikschule 
Strasshof unter der Leitung von 

Direktor Norbert H. Suchy. Dazu 
gab es Tanzvorführungen der 

-
gilde Strasshof und der „Tiger-
feet-Linedancer“. 

Außerdem haben noch folgende 
Vereine bei diesem Fest mitge-
wirkt und -geholfen:

Laufclub, ASKÖ Sportverein, 
Naturfreunde, die drei ÖBB-
Kleingartenvereine, ÖVP-Ortsor-
ganisation, ARBÖ-Ortsgruppe, 
Kinderfreunde, Volkshilfe, SPÖ-
Ortsorganisation, Sport- und 
Kulturverein der Feuerwehr, 
Tennisclub, Verein Happiness, 
Tischtennisclub, FPÖ-Ortsorga-
nisation, Bürgerliste Für Strass-
hof – Dr. Ebhart, Elternverein 
Europa Mittelschule.
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zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
großer Beliebtheit. Die Bahnen 

„Dampftramway-Gesellschaft 
Kraus und Comp.“ die Konzes-
sion für eine neue Bahntrasse im 
Norden Wiens. 1903 wurde die 
22 km lange Strecke von Stam-
mersdorf nach Auersthal fei-

damals eine 60 PS starke Loko-
motive, die immerhin 25 km/h 
schnell fuhr. 1913 übernah-

Lokalbahnen, ab 1935 die Öster-
reichischen Bundesbahnen die 
Betriebsführung. 
Zu jener Zeit verkehrten zehn 
Züge am Tag. In den letzten Jah-
ren vor der Einstellung waren es 
an Werktagen gerade noch vier 
Zugpaare. 

Der Zugsverkehr wurde am 
28. Mai 1988 eingestellt. Heute 
kann diese geschichtsträchtige, 
ehemalige Lokalbahn-Trasse 
von Radfahrern erkundet wer-
den. Die Radtour beginnt beim 
alten ehemaligen Lokalbahn-
hof in Stammersdorf und führt 
über Hagenbrunn, Großebers-
dorf, Eibesbrunn, Wolkersdorf 
nach Pillichsdorf und weiter 

Strasshof bis Deutsch-Wagram. 
Kleine und große Radfah-

Eisenbahnsignalen orientie-
ren, die entlang der Strecke als 
Wegweiser dienen. Der durch-
gehend asphaltierte und abseits 
befahrener Straßen verlaufende 
Radweg ist auch Teil des europä-
ischen Radfernweges „EuroVelo 
9“. Dieser verbindet die Ostsee 
mit dem Mittelmeer. 

Dampfross- und Drahteselradweg – Erlebnisradstopp in Strasshof
Form von 2 Eisenbahnwagenrä-

Aufnahmen installiert. 
-

den in Zusammenarbeit mit dem 
ehemaligen Gemeinderat und 
ÖBB-Angestellten Herrn Erich 
Hoffmann dankenswerterweise 
erstellt. Für diesen Platz am 
Bahnhof Strasshof bedurfte es 
eines Bahngrundbenützungs-
vertrages mit der ÖBB. Die 

Metallarbeiten wurden durch 
die Firma „Die Metallwerkstatt“ 
aus Mistelbach durchgeführt. 
Die Infotafeln lieferte die Firma 
Forster. Vom Eisenbahnmuseum 
„Das Heizhaus“ wurde ein his-
torisches Verschubsignal zur 
Verfügung gestellt. Die Funda-
mentierungen wurden durch die 
Firma Weidl aus Strasshof und 
die Montagen wieder in bewähr-
ter Manier durch den Bauhof 
gemacht. An dieser Stelle ein 

-
germeisters an alle. 
Radfahrer und Radfahrerinnen 

-
ten Bereich auf einer Sitz-Bank-
Kombination eine Rast einlegen 
und sich über die Geschichte des 
Bahnhofs Strasshof informieren.

Entlang der ehemaligen Trasse 
der Landesbahn von Stammers-
dorf nach Pillichsdorf entstand 
2003 ein 13 km langer Erlebnis-
radweg, der sich mit dem Thema 
Eisenbahn beschäftigt. 2007 
wurde der Radweg mit dem 
Greenways Award ausgezeich-
net. 2010 wurde der Radweg 

Strasshof bis Deutsch-Wagram 
verlängert. Die Streckenlänge 

beträgt 39,2 km und verläuft 
großteils auf einem asphaltier-
ten Radweg. Entlang der Stre-
cke erzählen Erlebnisstopps von 
der Geschichte der Bahn. Eisen-
bahnrelikte und Kunstobjekte 
dienen als Wegweiser.
Nunmehr wurde auch in 
Strasshof am neuen Bahnhof 
ein solcher Erlebnisradstopp 
errichtet. Das von der ARGE 
Dampfross & Drahtesel initi-
ierte Projekt unter der Leitung 
von Frau Dr. Sylvia Gleits-
mann wurde nach einem Ent-
wurf von Architekt DI Richard 
Künz umgesetzt. So wurde 
ein Kunstobjekt in Form einer 
Schienenandeutung mit 2 darauf 

-
ross- und Drahteselradweges in 
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Gemeindehaus Schönkirchner Straße:
Montag 30. Mai 15.35 Uhr 
Musikalische Früherziehung Glockenspiel 
(Kinder ab 5 Jahre)
Dienstag 31. Mai 14.45 Uhr 

 
(Kinder ab 5 Jahre)

Donnerstag  2. Juni 8.45 Uhr 
Musikgarten 1 
(Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahre)
Donnerstag  2. Juni 15.30 Uhr 
Musikgarten 2 (Kinder von 3 bis 4 Jahren)
Donnerstag  2. Juni 16.30 Uhr 
Musikgarten 3 (Kinder von 4 bis 5 Jahren)

Für alle Unterrichtsfächer der Regionalmusik-

2016/2017 zu folgenden Terminen in der Kanzlei 
der Regionalmusikschule (Schulstraße 19) statt:

Montag 6. Juni:  12–14 Uhr
Dienstag 7. Juni:  12–14 Uhr
Mittwoch 8. Juni:  12–14 Uhr
Donnerstag 9. Juni:  12–14 und 18–20 Uhr
Freitag 10. Juni:  16–19 Uhr
Bitte Meldezettel mitbringen!

Schnupperstunden – Musikgarten – Musikalische Früherziehung

Einschreibung zum Musikschulunterricht 2016/2017

SCHNUPPERTAGE!
Von 30. Mai bis 3. Juni nehmen sich unsere Lehrer Innen 
für alle interessierten SchülerInnen Zeit zum gratis 
Schnuppern. Gilt für alle Unterrichtsfächer.

Und so einfach geht’s: Voranmeldung per 
E-Mail (rmsstrasshof@aon.at) oder über unsere 
Website (www.regionalmusikschule-strasshof.at) 
an die Regionalmusikschule Strasshof senden, 

gewünschtes Fach, Alter des Kindes und Telefon-
nummer angeben.
Sie werden zwecks Terminvereinbarung zurück-
gerufen.

Achtung! Anmeldungen zu einem späteren Zeit-
-

dener Plätze berücksichtigt werden!

Das Unterrichtsangebot der Regionalmusikschule 

www.regionalmusikschule-strasshof.at entneh-
men.

Für weitere Fragen: 
Dir. Norbert Suchy 02287/3110
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Am Freitag, dem 22. April, um 
9.30 Uhr, begrüßten bei strah-
lendem Wetter Gewerbering-
Obmann Reginald Veelenturf 
und Messeorganisator Robert 
Kohout alle Besucher und Gäste. 
Danach erfolgte die feierliche 

Karin Renner und LA René Lob-
ner, umrahmt von Beiträgen der 
Regionalmusikschule Strasshof 
und Kindern der EMS. Am 
Nachmittag traten die Bolschoi 
Don Kosaken unter der Leitung 
von Petja Houdjakov auf. 
Am Samstag und Sonntag gab 
es sportliche Vorführungen von 
Zumba des SV Gymnastics und 
Smovey von der VHS-Strasshof, 
außerdem eine Trachtenmoden-
schau und musikalische Auftritte 
vom SingingDREAMTeam. 
Ein Highlight war sicher am 
Samstag der Besuch des Kan-
didaten zur Bundespräsidenten-
wahl Rudolf Hundstorfer. Zum 
Abschluss gab es am Sonntag 

Marchfeldmesse 2016

noch die Ziehung des Gewinn-
spiels mit einem Super-Haupt-
preis in Form eines Hyundai i10 
unterstützt von der Firma Inter-
Car aus Strasshof.

Den Messeverantwortlichen 
ist es zu verdanken, dass auch 
heuer die Marchfeldmesse wie-
der erfolgreich stattfand. Die 
Marchfeldmesse hat sich in den 

-
schaftsveranstaltung im Bezirk 
Gänsern dorf entwickelt. Die-
ses Jahr besuchten über 13.000 
Personen die Messe. Durch 
den unermüdlichen Einsatz des 
Organisators ist es gelungen die 
Marchfeldmesse zur einzigen 

-
veranstaltung der Wirtschaft im 
Bezirk Gänserndorf auszubauen. 

Herrn Professor Wolfdieter Huf-
nagl – Publizist und Autor, GGR 
a. D. sowie ehemaliger Leiter der 
Volkshochschule Strasshof – das 
Silberne Ehrenzeichen für Ver-
dienste um das Bundesland Nie-

Herr Professor Hufnagl hat, ob 
in Beruf oder Ehrenamt, eine 
Fülle von Leistungen für die 
Gemeinschaft erbracht. Sei es 

Ehrung
-

besserte Bahnverbindungen in 
-

gierte Milizeinsatz, so konnte 
er mit Volkshochschule, evan-
gelischer Predigtstation, Inte-
grations- und Jugendprojekten 
für Strasshof Großartiges leis-
ten. Vieles davon hat er in sei-
nen zahlreichen Büchern und 
Publikationen thematisiert bezie-
hungsweise dokumentiert.
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 ZTM Andreas Lödl: 0664 / 20 39 39 8 
 

ZT Anna Eggl: 0664 / 500 73 21 
 
 

www.dentallabor-kostersitz.at

Gutschein für Neukunden im Wert von  5,-- 

 
Ihr Garten wartet darauf wieder gehegt und 

gepflegt zu werden, doch Sie haben keine Zeit? 

Kein Problem! 

Dann bin ich für Sie der richtige Ansprechpartner! 

Alle Arbeiten werden selbstverständlich schnell,  

sauber und zuverlässig ausgeführt! 

Gartenpflege Michael Kriz 

Tel. 0699/19558497 

e-mail: michael.gartenpflege@gmx.at 
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18. Strasshofer Ferien-Event
Die Marktgemeinde Strasshof veranstaltet auch heuer wieder eine Ferienaktion für Kinder von der  
1. bis zur 9. Schulstufe. Es wird jeweils am Mittwoch jeder Ferienwoche eine Veranstaltung in Wien 

-
pro Termin maximal 60 Kinder mitfahren. Aus organisato-

angemeldete Kinder teilnehmen.
Bei der Anmeldung bitte die Einstiegstelle angeben. Abmeldungen bitte unbedingt bis Dienstag, 
12.00 Uhr, bekanntgeben, da sonst der Gemeinde unnötige Kosten erwachsen. Letzte Nachmel-
demöglichkeit jeweils Freitag vor dem betreffenden Termin – wenn Plätze frei sind – telefonisch 

-
tes Schuhwerk, Regenschutz bei Schlechtwetter).

gemeinde Strasshof an der Nordbahn heruntergeladen werden (www.strasshofandernordbahn.gv.at). 

automatisch als Alternativangebot das Naturhistorische oder Technische Museum besucht.
Für verlorengegangene oder beschädigte Kleidungsstücke, Wertgegenstände, etc. können wir 
keine Haftung übernehmen.

Abfahrt:
Die Abfahrt erfolgt für  

jede Veranstaltung ab 12.00 Uhr  
bei vier Haltestellen. 

China-Restaurant
Rote Burg

Universalestraße

Ankunft:
Die Ankunft erfolgt zwischen  

17.30 Uhr und 18.00 Uhr bei den  
gegenüberliegenden Haltestellen.

China-Restaurant
Rote Burg

Universalestraße

Falls die Ankunftszeiten nicht eingehalten werden können, stehen bei den Haltestellen  
genauere Informationen zum Nachlesen zur Verfügung.

Spielzeug-Gutschein für Tagesmütter
Anlässlich des diesjährigen Muttertages über-
gab Bürgermeister Ludwig Deltl auch heuer wie-
der allen Tagesmüttern einen Gutschein für den 
Ankauf von Spielsachen in einem Strasshofer 
Geschäft im Wert von € 150,00. Mit Rechnungs-
nachweis über den Ankauf von Spielzeug werden 
diese € 150,00 danach in bar rückerstattet. 

Diese, mit Gemeindevorstandsbeschluss bereits 
im Jahr 2004 eingeführte und jährlich wiederkeh-

Frauen, die tagsüber Kinder berufstätiger Mütter 
liebevoll betreuen. 

Derzeit sind drei Tagesmütter in Strasshof tätig, 
und zwar Sylvia Ecker, Christa Van de Moortele 
und Susanne Hellmann. 
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DAS PROGRAMM
6. Juli: Erlebnisbäckerei Naglreiter in Neusiedl  
am See und Firma Hauswirth – Schokofabrik
Die Brote der Bäckerei Naglreither – welche seit dem Jahre 1992 

200 Mitarbeitern gewachsen ist – werden traditionell erzeugt: es 
wird Korn aus regionalen Mühlen verwendet, regionale Lieferan-
ten werden bevorzugt. Fertige Industriemischungen oder gar Tief-
kühlteiglinge werden entgegen dem Trend zur Vereinfachung nicht 
verwendet, getreu dem Motto: Warum einfach, wenn es mit mehr 
Aufwand besser schmeckt?

Die Firma Hauswirth wurde im Jahre 1949 als Konditorei in Wien 
gegründet und hat schon sehr früh neben den klassischen Kondito-

und Verarbeitung von Schokolade gewann nach und nach immer 
mehr an Bedeutung, während die angeschlossene Konditorei zuneh-
mend an Bedeutung verlor und schließlich ganz aufgegeben wurde. 

Jährlich verarbeiten auf dem Firmenareal von 50.000 m² die rund 120 Arbeiter etwa 2.000 Tonnen Scho-

afrika, Australien und China. Abnehmer in Österreich sind alle namhaften Handelsketten.

13. Juli: Austrian Airlines Technik
-

alen Ausstellung im VISITAIR Center und eine 50-minütige Flughafenrundfahrt, bei der Starts 
und Landungen aus nächster Nähe beobachtet werden können.

Brauchen Flugzeuge eigentlich Winterreifen? Wie wird ein Flug-
zeug gewaschen? Und was muss eine Flugzeugtür aushalten?  
Die Mitarbeiter im Hangar tragen die Verantwortung für die Sicher-
heit der Flotte. 

Im Bereich Aircraft Maintenance werden die Flugzeuge vor jedem 

Schraube bis hin zum Triebwerk. Für die Verfügbarkeit der erforderlichen Teile sorgen die Mitarbei-

in der Wartung.

In den Werkstätten wird die Funktionstüchtigkeit sämtlicher Flugzeugbestandteile kontrolliert, gewar-
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20. Juli: Besuch bei den Wiener Polizeihunden und dem Donaudienst
„Kommissar Rex“ streicheln und Polizeiboot fahren in Wien

Am 20. Juli haben teilnehmende Kinder im Rahmen des 
-

keit nach Wien zu fahren, um dort Polizeihunden bei der 
Arbeit zuzusehen und mit einem Schnellboot der Wiener 

Strompolizei mitzufahren.

Die Hundeführerinnen und Hundeführer bieten den Besuchern eine 

Diensthunde zu streicheln.
Als zweiter Punkt steht ein Besuch der Strompolizei/Donaudienst 
auf dem Programm. Nach einer Vorstellung der Dienstabteilung 
inklusive Erklärung der Ausrüstungsgegenstände gibt es abschlie-
ßend eine Fahrt mit dem Polizeiboot auf der Donau.

27. Juli: Bienen-Challenge Strasshof
Jede Menge Spaß und Spannung erwartet die Kinder bei der heurigen 
Bienen-Challenge im Rahmen des Strasshofer Ferienevents. Im Stati-
onenbetrieb erfahren die kleinen Wissenschaftler alles über das Leben 
unserer Honigsammlerinnen. Es darf gebastelt und gewerkt werden. 
Wir bestaunen lebende Bienen direkt beim Bienenschaustock und ler-
nen, wie ein Bienenstock aufgebaut ist. Wir kosten Honig direkt aus 
der Wabe und lernen, wie Bienen Honig sammeln und lagern. Die 
Honigwaben werden von den Kindern entdeckelt und anschließend 
geschleudert. Jedes Kind füllt ein Glas Honig ab, etikettiert es und 
darf das Bienengold mit nach Hause nehmen. Wir lernen, wie Bienen Wachs machen und drehen Ker-
zen daraus. Natürlich darf das leibliche Wohl auch nicht zu kurz kommen: Auf jedes Kind wartet eine 

Bienenfreunde-Urkunde mit nach Hause!

3. August: Landgut Cobenzl – Mission „Butterbrot“
Durch forschendes Lernen und Versuchen entdecken wir gemein-
sam den Weg, den unsere Milch zurücklegt. Dabei besuchen wir 
auch unsere wichtigsten Milch- und Nutztiere, die wir sowohl füt-

-
chen Milchsorten schmecken.

Bei diesem Kombiprogramm dreht sich alles um die Milch, eines der wichtigsten Lebensmittel. Wir 

kosten und zu vergleichen. Spaß und Spannung sind garantiert!
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10. August: Rätselralley im Heizhaus
Wolltest du schon immer mal wissen, wie es sich anfühlt, wenn 
sich eine 100 Tonnen schwere dampfende und fauchende Lokomo-
tive in Bewegung setzt? Dann bist du hier richtig! Im Eisenbahn-
museum Strasshof lernst du alles rund um Lokomotiven kennen. 
Heizhaus, Drehscheibe, Wasserturm und Kohlenaufzug – alles kann 

hier auch kleine Lokomotiven und eine Gartenbahn.
-

bahnmuseums erkunden und interessante Dinge erfahren.

17. August: Remise Erdberg – Verkehrsmuseum der Wiener Linien 

In den historischen Hallen der ehemaligen Tramway-Remise Erdberg 

spannt sich von der ersten Fahrt der Pferdetramway bis zur U-Bahn.

-

„Amerikaner“ der Nachkriegszeit und der „Reichsbrückenbus“, der 1976 in die Donau stürzte. Zahlrei-

die zugleich eine Geschichte Wiens ist.

und an den interaktiven Stationen heißt es Mitmachen und Ausprobieren. 

24. August: Erlebnispark Gänserndorf
Willkommen im Erlebnispark Gänserndorf, dein Freizeit-Nahver-

Im Waldklettergarten (neun Parcours) Action erleben, auf Bogen-
safari gehen und Offroad Segway fahren. Ob sportlich oder gemüt-
lich, Action oder Erholung, Spaß oder Spannung – die Entscheidung 
liegt bei dir!

31. August: Kidsparty
-

der erwartet heuer mit Unterstützung von Strasshofer Vereinen wie-
der eine Luftburg sowie ein Fun-Basket.
Unter allen teilnehmenden Ferienevent-Kindern wird ein Hauptpreis 
verlost.

Eine Anmeldung ist für diesen Event nicht erforderlich.

Foto: © Wiener Linien/Johannes Zinner



Anmeldungsformular  
18. Strasshofer Ferien-Event  

 
Anmeldung nur persönlich am  

Dienstag, dem 31. Mai 2016, von 18.00 bis 20.00 Uhr,  
im Gemeindeamt, Zimmer 1 (keine telefonische Anmeldung). 

 

 
Name des Kindes:……………………………………………………………………….……    

Adresse:…………………………………………………………………………..…………….  

Telefonnummer:…………………………………………………………………….…………  

Ich melde mein Kind für folgende Ausflüge an:  
 

06.Juli- Erlebnisbäckerei Naglreiter und Schokoladefabrik Hauswirth  

13.Juli- Austrian Airlines Technik und Flughafen Wien  

20.Juli- Vorführung einer Polizei-Hundestaffel in Floridsdorf  

27.Juli- Biene Maja und Co. Im Haus der Begegnung  

03.August- Langut Cobenzl-Mission „Butterbrot“ 

10.August- Rätselralley im Eisenbahnmuseum  

17.August- Remise Erdberg-Verkehrsmuseum der Wiener Linien   

 24.August- Erlebnispark Gänserndorf   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ein/Ausstiegstelle: 

Bahngasse           China Restaurant          Rote Burg             Universalestraße 
 
       Hort -  Ausstiegstelle: ________________________________ 

Ich erkläre hiermit, dass mein Kind nach Beendigung der Halbtagsbetreuung alleine 
nach Hause gehen darf. 

 Ja           Nein          

 

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Fotos 
Bei den Events werden auch Fotos gemacht. Ich bin damit einverstanden, dass von 
meiner Tochter/meinem Sohn Fotos erstellt werden und stimme zu, dass diese 
unentgeltlich in Online-Medien (z.B. Homepage der Gemeinde) und/oder Printmedien 
(z.B. NÖN) veröffentlicht werden dürfen.  

 
 
 
                                ………………………………… 

                                                                                           Unterschrift  

Bitte das Formular ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung mitbringen. 
 
 

Pro Kind bitte einen Abschnitt ausfüllen!  
(weitere Abschnitte am Gemeindeamt oder unter www.strasshofandernordbahn.gv.at)
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„Summer-Starter“  
Jungbürgerfeier

Anlässlich des 18. Geburtstages, den unsere jungen Strasshoferinnen und Strasshofer 
im Jahr 2016 gefeiert haben bzw. noch feiern werden, wird es auch heuer, so wie bereits 
im Vorjahr, eine Jungbürgerfeier geben, welche die Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
Goostav – Mobile Jugendarbeit veranstalten wird. 

1. Juli 2016 
von 17.00 bis 22.00 Uhr  

beim Rodelberg
statt.

Geladen sind natürlich nicht nur unsere 18-jährigen Geburtstagskinder sondern alle jugend-
-

und Getränke. 

eine Chillecke mit Liegestühlen, eine Slackline, ein Riesenwuzzler, Animations- und 
Spielmaterialien und natürlich darf auch eine DJ-Line nicht fehlen. 

an Jugendliche ab 16 Jahren ausgeschenkt.

Wir freuen uns schon auf einen schönen „Start in den Sommer“  
und zahlreiche Teilnahme!
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Auch heuer wird die Sommer-
nacht der Marchfelder wieder das 
Highlight des Marchfelder Ver-
anstaltungsjahres. Die Vorberei-

Bälle des Landes laufen bereits 
auf Hochtouren und am 11. Juni 
erwartet die 3.000 Gäste neben 
klassischem Ballvergnügen auf 

vielen einzigartigen Programm-
punkten! Einen Vorgeschmack 

www.ballder 
marchfelder.at. Auch die Web-
site präsentiert sich in komplet-
tem Redesign.

Der Kartenvorverkauf für die 
Sommernacht der Marchfel-
der läuft bereits seit Dezember 
2015. Tickets sind in allen Raiff-
eisenbanken in NÖ und Wien 
mit Ö-Ticket erhältlich. Schü-
ler- und Studentenkarten für 25 
Euro, Flanierkarten für 35 Euro 
und Sitzplatzkarten für 45 Euro 
machen den Ball für alle Gäste 
erschwinglich. Wer sich einen 
der begehrten Sponsorentische in 

hat dazu auch noch Gelegenheit.
-

anstaltung kommt wie üblich 
dem Sozialhilfefonds „Solidari-
tät.Marchfeld“ zugute. Aus den 
Fondsmitteln werden Menschen 
in Notsituationen und karitative 
Projekte im Marchfeld unter-
stützt. Der Verein „Solidarität.
Marchfeld“ konnte bisher seit 
2010 aus den Erträgen der ers-
ten sieben Bälle und dank der 
Spenden von Firmen, Orga-
nisationen und Privatperso-
nen rund € 80.000,– an in Not 
geratene Personen ausbezahlen. 

Sommernacht der Marchfelder:  
Am 11. Juni heißt es zum achten Mal „Alles Walzer“ auf Schloss Hof

Damit konnte in 14 Gemein-
den der Region Marchfeld 44 
Mal schnell und unbürokratisch 
geholfen werden.

Dürfen wir bitten? 
Der Einzug des Jungdamen- 
und Jungherrenkomitees sowie 

-
den Ballsälen ist sicherlich einer 

-
nacht der Marchfelder und für 
die Mitwirkenden ein unvergess-
liches Erlebnis. 

Über Sommernacht  
der Marchfelder

Hof jährlich die Sommernacht 
der Marchfelder statt. Orga-

Ballkomitee gilt der Ball seit-
her als DAS Ballereignis der 
Marchfelder Veranstaltungssai-
son. Rund 3.000 Gäste tanzen 
jährlich im wundervoll deko-
rierten Ballambiente des Fest-
schlosses Hof bis weit in die 
Morgenstunden zu den Klän-
gen der Bands. Die Veranstalter 
bieten jedes Jahr ein aufwendi-
ges und spannendes Programm: 
Begrüßt werden die Gäste von 
einer aufmarschierten Blasmu-

-

nung durch das Jungdamen- und 
-herrenkomitee folgt der traditi-
onelle Einmarsch der 23 March-
felder Bürgermeister und eine 
Gesangseinlage. Für Tanzver-
gnügen sorgen zwei Bands und 
eine Disco. Wechselnde Acts 
wie Norbert Schneider oder 

-
nachtseinlagen der Weltmeister 
im Showtanz, Katrin Menzin-
ger und Vadim Garbuzov, und 
ein spektakuläres Feuerwerk 

Deutsch-Wagramer Pyrotechni-
kers Rudolf Jost komplettierten 
in den vergangenen Jahren das 
Programm. Auch Hungrige und 
Durstige kommen dank der zehn 

Bars nicht zu kurz.
Nähere Infos unter: 
www.balldermarchfelder.at 

Presserückfragen:
Mag. Katharina Skarabela, MSc
skarabela communications e.U.
Mobil: 0664/2500485
E-Mail:  
communications.com
Sandra Burger 
AMI Promarketing  
Agentur-Holding GmbH
Mobil: +43 664 1031500
E-Mail:  
sandra.burger@amipro.at
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Rücksichtnahme auf die Nachbarschaft
Die Außenarbeiten in Haus und Garten sind in 
vollem Gange. Wir erlauben uns daher, Ihnen die 
wichtigsten Bestimmungen der Gemeinde-Ver-
ordnung betreffend lärmbelästigende Arbeiten 
in Erinnerung zu rufen.

  Die Verwendung von Rasenmähern und sons-
tiger motorbetriebener Gartengeräte, das 
Holzschneiden mit Kreis- und Kettensägen 

sowie die Verwendung von Trennscheiben 
ist nur an Werktagen in der Zeit von 

7–20 Uhr und an Samstagen von 
7–19 Uhr gestattet. Die Vornahme 

solcher Arbeiten an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen ist ver-
boten.

  Unbebaute Grundstücke 
Zustand zu erhalten und insbesondere in der 
Zeit zwischen 1. Mai und 30. September eines 
jeden Jahres mindestens zwei Mal zu mähen.

Grünschnittzwischenlager
Öffnungszeiten von 1. März bis 30. November: 
Mittwoch  8–12 und 13–16 Uhr 
Freitag 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag  8–14 Uhr

Altstoffsammelzentrum Strasshof
Kleinmengen von Gras- und Strauchschnitt, die 
in Handkarren oder Schiebetruhen o. ä. gebracht 

jeden Freitag von 10–12 Uhr und 13–17 Uhr 
und jeden Samstag von 8–12 Uhr 
beim Altstoffsammelzentrum des Umweltverban-
des abgegeben werden.

Verbrennen von Gartenabfällen
Aufgrund bundesgesetzlicher Regelun-
gen ist seit 1. Jänner 1995 das Verbren-
nen von Gartenabfällen und anderer biogener 

Aktive Mobilität in der Gemeinde
Datum:  Montag 6. und Dienstag 7. Juni 

jeweils 9.00–20.00 Uhr
Ort:  

Das Team von beWEGt wird zwei Tage vor Ort 

lädt interessierte BürgerInnen ein, sich zum The-
ma Aktive Mobilität in der Gemeinde zu infor-
mieren, Ideen einzubringen und mitzugestalten. 

-
-

rerInnen und FußgängerInnen zu thematisieren 
und zu überlegen, welche Barrieren bestehen, 
wie diese für NutzerInnen aktiver Mobilität ver-

-
ten und Ideen für einen selbst und die eigene Ge-

Willkommen sind alle BürgerInnen aus Strasshof, 
egal ob jung oder alt. Spezielles Vorwissen ist 

-
pertInnenwissen über den eigenen Alltag ist die 
beste Ressource für diesen Prozess. 
Nähere Informationen: www.bewegt.co.at oder 
bei Frau Nicole Ringer, 02534/47 90-17. 

Das Team von beWEGt freut sich auf spannende 
Tage in Strasshof!
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postieranlage – wird aus dem 
Bioabfall wieder ein wertvoller 
Rohstoff.

Zu den Bioabfällen zählen
 Obst- und Gemüseabfälle
 Gartenabfälle
 Speisereste und verdorbene 
Lebensmittel ohne Verpackung
 Schalen von Bananen und Zit-
rusfrüchten
 Kaffee- und Teesud inklusive 
Filter und Papierbeutel
 Eierschalen, Federn, Haare
 Verschmutzte Küchenrollen
 
(ohne Topf)

Bei folgenden Abfallfraktionen 
herrscht oft Verunsicherung, ob 
diese in der Restmülltonne ent-

Abfallsammelzentrum abgege-
ben werden müssen.

 Injektionsnadeln (Kanülen): 
müssen im durchstichfesten 
Gebinde (z. B. Marmelade-

Bioabfälle gehören entweder 
in die Biotonne oder auf den 
Komposthaufen
Im Frühling fällt für Hobby-
gärtner der Startschuss für die 
kommende Gartensaison. Bei 
den zahlreichen Arbeiten fallen 
natürlich jede Menge Gartenab-
fälle an. Aber wohin damit?

Gras- & Strauchschnitt  
trennen
Um eine optimale Verwer-
tung zu gewährleisten, ist eine 
genaue Trennung von Gras- und 
Strauchschnitt Voraussetzung. 
Holziger Strauch- und Baum-
schnitt aber auch krautiger 
Gras- und Grünschnitt werden 
in vielen Altstoffsammelzentren 
der Gemeinden oder auf eigenen 
Gemeindeplätzen übernommen. 
Gartenabfälle wie Laub und 

auch Küchenabfälle – im eige-
nen Garten kompostiert oder in 
der Biotonne entsorgt werden. 

Was sind Bioabfälle?
Bioabfälle sind alle organischen 

-
cher Herkunft. Durch die Kom-
postierung – sei es nun im 
eigenen Garten oder in der Kom-

Restmüll oder Abgabe am Altstoffsammelzentrum?

Richtige Entsorgung von Bioabfällen

glas) in der Restmülltonne ent-
sorgt werden. Diese werden am 
Altstoffsammelzentrum nicht 
übernommen!
 Toner, Druckerpatronen und 
dergleichen: auch hier erfolgt 
die Entsorgung über die Rest-
mülltonne. Auch diese werden 
am Altstoffsammelzentrum 
nicht übernommen!

 Holzasche
 Kompostierbare Katzenstreu
 -
sern

Auf keinen Fall zum Biomüll 
gehören

Plastiksackerl (Restmüll)
Hygieneartikel, Windeln (Rest-
müll)
Staubsaugerbeutel, Kehricht 
(Restmüll)
Nicht kompostierbare Katzen-
streu (Restmüll)
Asche von Stein-, Braun-, Grill-
kohle und Koks (Restmüll)

Verpackungen aus Verbund-/
Kunststoff (Restmüll bzw. Gel-
ber Sack)
Leder, Gummi (Restmüll)
Flüssigkeiten, z. B. Suppen-
reste (abseihen und in den 

Bioabfälle dürfen aber auf 
keinen Fall in der Restmüll-
tonne landen!

-
nen beim Abfall-Trenn-ABC 
des G.V.U. Bezirk Gänserndorf 
unter www.umweltverbaende.at/
gaenserndorf eingeholt werden.
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Sie haben Fragen 
zum Verkauf Ihrer Immobilie 
oder Ihres Grundstücks?

Ihre Immobilienfachberaterin 
in Strasshof, 
Heidemarie Kubu, 
steht Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Ich freue mich 
auf Ihren Anruf!
0676 / 703 13 34

PROJEKTBAU KATZEK
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Vereinsnachrichten

Liebe Eltern,  
liebe Kinder! 

Die KINDERFREUNDE STRASSHOF führen jedes Jahr eine ganze Reihe von Veranstaltungen 

FIX-
VERANSTALTUNGEN zu präsentieren:

Samstag, 2. Juli 2016  Stationenspiel der Kinderfreunde  
beim SPÖ-Sommerfest

 16.00 Uhr, Haus der Begegnung

Samstag, 29. Oktober 2016 Halloween-Fest
 16.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 20. November 2016 Spielzeug-Flohmarkt
 10.00–18.00 Uhr, Haus der Begegnung 

Samstag, 3. Dezember 2016 Nikolo-Kutsche
 13.00 Uhr Haus der Begegnung 

Samstag, 17. Dezember 2016 Kinder-Weihnachtsfeier
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 29. Jänner 2017 Kindermaskenball
 14.30 Uhr, Haus der Begegnung

Kinderfreunde Strasshof

HEIMNACHMITTAGE
Samstag, 14–17 Uhr
Haus der Begegnung

TISCHTENNIS 
Freitag, 15–17 Uhr

Haus der Begegnung

Brigitte Neidhart, Ortsvorsitzende (Tel. 40057)
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Am 3. April fand in Untersieben-
brunn der Bezirksfeuerwehrjugend-
Wissenstest statt. Der Wissenstest ist 
ein wichtiger Bestandteil in der Aus-

bildung der Feuerwehrjugendmitglieder. Dabei 
wird sowohl das theoretische als auch das prakti-
sche Wissen unserer Jugendfeuerwehr überprüft. 
Zum Beispiel muss die Funktionsweise ver-
schiedenster Einsatzgeräte erklärt und praktisch 
demonstriert werden, weiters besteht die Prüfung 
aus Knoten- und Dienstgradkunde, ein schriftli-
cher Test rundet diese umfangreiche Wissensüber-
prüfung ab. Wer all diese Hürden meistert, kann 
die begehrten Abzeichen in Empfang nehmen.

Von der Feuerwehrjugend Strasshof nahmen 12 
Mitglieder am Wissenstest teil, alle haben bestan-
den. Jugendbetreuer und Feuerwehrkomman-

Wissenstest der Feuerwehr Strasshof 
waren mit den erbrachten Leistungen sehr zufrie-
den, Feuerwehrkommandant HBI Lorenz Hum-
mel und Bürgermeister Ludwig Deltl ließen es 

gratulieren.
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Kulturhaus Strasshof an der Nordbahn
Sehr geehrte  
Strasshoferinnen  
und Strasshofer!

Eines der ältesten in unserem 
Kulturhaus/Heimatmuseum 
präsentierten Objekte ist der auf 
dem oberen Foto zu sehende 
pferdebespannte Löschwagen. 
Dieser ist 124 Jahre alt. Das 
aus dem Jahr 1892 stammende 
Pumpenfahrzeug war zwar als 
solches nie in Strasshof im Ein-
satz; aber die 1910 gegründete 
Freiwillige k. k. Staatsbahn-
feuerwehr für den 1908 neu 
errichteten Bahnhof Strasshof 
verfügte über einen solchen pfer-

-
chen Typs, wie auf dem unteren 
wiedergegebenen, leicht vergil-
ben, 104 Jahre alten, historischen 
Foto zu sehen ist. Die Freiwil-
lige k. k. Staatsbahnfeuerwehr 
war damals auch für den Brand-

-
chen Museumsmitarbeitern statt. 
Bei diesem sind das Grundkon-
zept und die Terminplanung für 
die Umgestaltung der Sonderaus-
stellung „Unser Strasshof – Die 
ersten 90 Jahre“ in eine Dauer-
ausstellung, für die Einrichtung 
eines sogenannten Schaudepots 
im Untergeschoß und für die 
Schaffung eines im Erdgeschoß 
gelegenen Ausstellungsrau-
mes für Wechselausstellungen 
(Vernissagen, Jubiläumsausstel-
lungen von Vereinen usw.) fest-
gelegt worden. 
Die erste Sonderausstellung/
Wechselausstellung ist im Übri-

laufenden Jahres geplant. 

Mit freundlichen Grüßen
Vereinsvorsitzender Bürger-

meister a. D.
Dr. Rolf A. Neidhart 

schutz im übrigen (noch kleinen) 
Ortsgebiet von Strasshof verant-
wortlich.
Am 9. Mai dieses Jahres fand 
ein Workshop der Museumsbe-

Im Jahr 2019 wird unser Sportverein 100 Jahre alt. 
Aus diesem Anlass ist in unserem Heimatmuseum im Jubiläumsjahr eine Sonderausstellung 
geplant. Daher erlaubt sich der Sportverein Strasshof um die Mithilfe der Strasshofer Bevöl-
kerung zu bitten. Die Besitzer von geeignetem Bildmaterial werden daher dringend gebeten, 
dieses dem Sportverein vorübergehend zu überlassen.
Die Übernahme der Leihgaben erfolgt am Gemeindeamt durch Fr. Ondrejkovics, Telefon 
02287/2208-22. Dem Besitzer der Leihgabe wird eine schriftliche Übernahmebestätigung 
ausgestellt. Die Rückgabe erfolgt nach Beendigung der Sonderausstellung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ausstellung 100 Jahre ASKÖ SV Strasshof  
in Planung
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„Die Frau im Negligè“ 
Operette von Carl Zeller jun., 
Produktion von Oper@tee mit 
Alice Waginger, Phillip Landgraf, 
Michael Weiland, Ellen Hali-
kiopoulos, Elisabeth Jahrmann 
20. Mai, 19.00 Uhr und 
21. Mai, 18.30 Uhr 
kleiner Saal, Karten 8–16 Euro 
www.kumst.at und Abendkassa

„Blüten des Orients“ 

mit M. Herz-Kestranek und Wal-
ter Baco 
25. Mai, 19.30 Uhr,  
großer Saal, Karten 15–25 Euro  
www.kumst.at und Abendkassa

von W. A. Mozart, kindgerecht 
präsentiert von Oper@tee 
3. und 4. Juni, 15.00 Uhr
kleiner Saal, Karten www.kumst.at 
und vor der Vorstellung

„Lieder, Arien, Andekdoten“ 
operettig bis operndrama-

-

KUMST-Kulturzentrum Marchfeld Strasshof – Programm Mai/Juni
cker, Humperdinck u. a. Regina 

-
vier, Dr. Elmar Eggerer Lesung. 
4. Juni 19.00 Uhr, kleiner Saal, 
Karten 15 Euro, 0676/334 27 23 
und Abendkassa, Buffet freie 
Spende

„Der Apotheker“ 
komische Oper von Haydn, 
Liebe, List und Lügen sehr frei 
nach Goldoni. Mit I. Kopec, A. 
Gramer, M. Mairinger, J. Hanel, 
Regie: Ulla Pilz, Klavier: Nana 
Masutani 
10. und 11. Juni, 19.30 Uhr 
großer Saal, Karten 0650/983 40 22 
und Abendkassa

„Trumpetmaster  
European Meet“ 

-
kurse – 18. Juni, kleiner Saal, 
Infos unter 0676/334 27 23 oder 

„Barock‘n‘roll!!!“ 
Trompeter aus 5 Kontinenten 
spielen aus 500 Jahren Trom-

Wukits, BRD; A. Ashford, Nige-
ria; M. Dupac, Tokyo; P. McNeal, 

18. Juni, 19.00 Uhr
kleiner Saal, Karten 15 Euro 
Abendkassa und 0676/334 27 23 
Buffet freie Spende, 
JAMSESSION bis 22.00 Uhr

„Sommer-Marchfeldgalerie“ 
Künstler aus der Region und 
Gäste präsentieren ihre Werke. 
24. Juni, Vernissage 19.30 Uhr 
EINTRITT FREI

VORSCHAU: 
„Hänsel und Gretel“ 
Kinder spielen eine Oper! 
„KinderOpernWerkstatt“
4. bis 8. Juli: Feriencamp mit 
Essen und Betreuung. 
Info unter 0676/334  27 23 und 
www.kumst.at

KUMST
Immervollstraße 6,  
2231 Strasshof an der Nordbahn 
Tel: +43 (0)699/195 644 84

-
ten Haus der Begegnung fand 
am Samstag, dem 20. Februar 
2016 der Arbeiterball der SPÖ 

des Jungdamen- und Jungher-
renkomitees des Jugendvereines 
Ollersdorf erhielt tobenden Bei-

Arbeiterball der SPÖ
fall. Die „Entertainers“ sorgten 
für gute Tanzmusik bis in die 
frühen Morgenstunden.
Zwei charmante Glücksengerl 
konnten beim Glücksrad viele 
Besucher begrüßen. Die Mit-
ternachtseinlage wurde selbst 
gestaltet, die „Gala Millionen-
show Strasshof“ war informativ 
und lustig. 
Bgm. Ludwig Deltl und Vorsit-
zende Eva Kurzweil freuten sich, 
dass LH-Stv. Mag. Karin Renner 
die Einladung wahrnahm und 
bedankten sich bei ihrem Team.
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Vor fünf Jahren errichteten wir 
das Erinnerungsmal an die Opfer 
des Durchgangslagers Strasshof. 
Es soll an zehntausende Men-
schen erinnern, die unter Zwang 
ihre Heimat verlassen mussten, 
um hierzulande unter der NS-
Herrschaft Zwangsarbeit zu ver-

danken, die seitdem Blumen und 
Kränze beim Erinnerungsmal 
niedergelegt und Kerzen ent-
zündet haben. Seit letztem Jahr 

-
nerungsmal zwei Gefäße mit 
Steinen, auf denen die Kinder 
der Volksschule Strasshof die 

5 Jahre Erinnerungsmal und Gedenkveranstaltung am 29. Mai
Namen von Todesopfern des 
Durchgangslagers geschrieben 

des Gedenkens auf das Erinne-
rungsmal gelegt werden. 

-
det dieses Jahr wieder gemeinsam 
mit Gästen aus Ungarn am Sonn-
tag, dem 29. Mai, um 11 Uhr, 
beim Erinnerungsmal in der Hel-
mahofstraße statt. Wir freuen 
uns, wenn Sie dieses Mal dabei 
sind!

unserer Homepage: 
http://www.vas-strasshof.at

Am 29. Mai veranstaltet der 
Shinkyokushin Karate-Club 
Strasshof unter der Leitung von 
Sensei Peter Kohlruss (2. Dan) 
zum 2. Mal das Weinviertler 
Kumite-Turnier im Turnsaal der 
EMS Strasshof. 
Das Turnier ist für die Austrian 
Shinkyokushin Karate Organi-
zation national ausgeschrieben. 
Der Veranstalter rechnet mit der 
Teilnahme von Kämpfern aus 
ganz Österreich, welche bereits 
beim 1. Weinviertler Kumite 
2014 zahlreich erschienen sind.

Im Kumite wird nach den 
Regeln des Kyokushin-Karate 
gekämpft, deren Einhaltung 
durch 5 Schiedsrichter, unter 
der Leitung des internationalen 
EKO-Richters Peter Kohlruss, 
überwacht wird. Die Stilrichtung 
Shinkyokushin ist die einzige 
Vollkontakt-Karate-Richtung. 
Sensei Peter Kohlruss und Sem-
pai Sascha Kohlruss bereiten die 
Strasshofer Karatekas sehr inten-

Erfahrung zu sammeln. Um die 
Kinder nicht der Gefahr einer 
Verletzung auszusetzen, kämp-
fen diese mit voller Schutzaus-
rüstung.
Besonders die Strasshofer Karate-
Kids trainieren eifrig, um vor 
heimischem Publikum eine res-

-
nen. Besucher und Freunde des 
Karate-Sports sind herzlich ein-
geladen, dem Turnier bei freiem 
Eintritt beizuwohnen und die 
Kämpfer anzufeuern. 

Genauere Informationen zu 
Beginn und Ablauf des Turniers 
auf www.karate-strasshof.at

Karate-Turnier in Strasshof

siv auf die Herausforderungen 
des Wettkampfes vor. Gerade 
Mädchen und Frauen werden 
dahingehend trainiert, sich nicht 
nur im Wettkampf zu beweisen, 
sondern sich auch im Ernstfall 

Die Kämpfe werden in verschie-
dene Altersstufen (ab 8 Jahre) 
und Graduierungen unterteilt. 
Damit wird neben routinierten 
Kämpfern auch Neulingen die 

Turnier teilzunehmen und so 
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Zahnärztlicher Notdienst
Mai
21./22. 5. Dr. Helmut Antos Obere Bachzeile 6, 2143 Großkrut 02556/7203

26. 5. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee 02213/2217

28./29. 5. Dr. Regina Weilbuchner Brodschildstraße 4, 2000 Stockerau 02266/71484

Juni
4./5. 6. Dr. Florian Lach Mistelbacherstraße 6 02576/2261 
  2115 Ernstbrunn

11./12. 6. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee  02213/2217

18./19. 6. DDr. Corneliu Höhl Hauptstraße 4 02283/34052 
  2261 Angern a. d. March

 Dr. Gabriele Polednak-Heger  Hüttendorferweg 2d/1 02572/3381 
  2130 Mistelbach

25./26. 6. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee 02213/2217

Juli
2./3. 7. Dr. Erich Liska Hauptstraße 95, 2123 Hautzendorf 02245/89530

9./10. 7. Dr. Helmut Antos Obere Bachzeile 6, 2143 Großkrut  02556/7203

Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.-Nr. 
050511. Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010.

Zahnärzte in Strasshof:
NEU: DDr. Döllinger, Bahnhofplatz 3, Tel. 02287/4196; Mo, Mi 8–12 Uhr,  
Di, Do 12–17 Uhr, Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen 
DDr. Schreiber, Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69; Mo 14–19 Uhr,  
Di, Do 8–12.30 Uhr, Fr 8–14 Uhr, Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen



Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung

Nr. 7/2016 Seite 35

Bereitschaftsdienst der Ärzte 
von Samstag, 7.00 Uhr morgens bis Montag, 7.00 Uhr morgens

21./22.5. Dr. Ludwig * Gänserndorf 02282/8508
26.5. Dr. Rossoll * Gänserndorf 02282/60616
28./29.5. Dr. Kren – Dr. Lunzer  Strasshof 02287/4444
4./5.6. Dr. Schleinzer * Gänserndorf 02282/60698
11./12.6. Dr. Rossoll * Gänserndorf 02282/60616
18./19.6. Dr. Morgenbesser * Gänserndorf 02282/3100
25./26.6. Dr. Rossoll * Gänserndorf 02282/60616
2./3.7. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
9./10.7. Dr. Balga Strasshof 02287/3939
16./17.7. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
* Dr. Ludwig: Brunnengasse 9, Gänserndorf, * Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf 

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereitschaftsdienstes möglich sind,  
wird ersucht, bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

Ordinationen:
Dr. Cserko, Arbeiterheimstraße 3, Tel. 02287/4477; Mo, Mi, Do, Fr: 7.30–11 Uhr, Mo und Do 17–19 Uhr
Dr. Balga, Amundsenstraße 44, Telefon 02287/3939; Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 Uhr, Di, Mi: 17–19 Uhr
Dr. Kren – Dr. Lunzer, Hauptstraße 229/1, Telefon 02287/4444; Mo–Fr: 7.30–11 Uhr, Mo, Do 17–19 Uhr,  
Di, Fr 16–18 Uhr.

Lückenlose medizinische Versorgung in Strasshof: Von Montag bis Freitag stehen unsere Hausärzte durchge-
-

ten sind die Hausärzte über ihre jeweiligen Diensthandys erreichbar (Nummer am Anrufbeantworter). Ab 19 Uhr abends 
kann man unter der Telefonnummer 141 den allgemeinen Ärztenotdienst in Anspruch nehmen.

Dr. Hekel, Arbeiterheimstraße 35/1, Tel. 0650/666 67 90; Patientenverfügung
Dr. Girsch, Maulbeerallee 5/8, Tel. 0676/528 13 22; nur gegen Voranmeldung
Dr. Mokrusa, Albert-Sever-Straße 50/24, Tel. 02287/7102; nur gegen Voranmeldung
Dr. Dawoud, Arbeitsmedizinerin, Parkstr. 2, Tel. 02287/5248 oder 0664/192 46 66; nur gegen Voranmeldung

Urlaub:
Dr. Cserko:  17.–27. 5.; Vertretung: Dr. Balga, Dr. Kren – Dr. Lunzer 

16. 8.–2. 9.; Vertretung: Dr. Balga, Dr. Kren – Dr. Lunzer
Dr. Balga:  12. 8.; Vertretung: Dr. Cserko, Dr. Kren – Dr. Lunzer

Die aktuellen Nacht- und Wochenenddienste der Apotheken 
zeitung oder auf unserer Homepage unter www.strasshofandernordbahn.gv.at unter  
Gesund und Sozial, sowie unter www.apostrasshof.at oder der Telefonnummer 02287/4141.



21 X SILBER 6 X BRONZE
17 X GOLD

ECHT BESTE BÄCKEREI !
WIEN, NÖ, BURGENLAND BEIM 17. INTERNATIONALEN BROTWETTBEWERB 2016

Strasshof, Hauptstrasse 207 | Tel. 02287/5312 | Strasshof Silberwald, Schubertstraße 1 | Tel. 0664/8467245 | www.geier.at

              Werden Sie Geier Fan!
facebook.com/Geier.DieBaeckerei
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2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
Telefon 02287-5383

office@intercar.at

Hyundai i20 Modellfamilie

Jetzt ab € 12.090,- inkl. Vorteilsbonus
oder mit Fairway Leasing ab € 120,90/Monat*

FairwayLeasing
Das attraktive, ehrliche und transparente 
Leasing für die beliebtesten Hyundai-Modelle: 

 keine Gebühren
 € 2.000,- fixe Anzahlung
 1 % monatliche Rate vom Kaufpreis

*

VORTEILS-
BONUS

*  Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. 36 Monate Laufzeit, € 2.000,00 Anzahlung, € 6.476,69 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 69,68, effektiver Jahreszins 
3,39%, Sollzinsen variabel 2,99%, Gesamtleasingbetrag € 10.090,00, Gesamtbetrag € 12.898,97. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt., gültig bis auf Widerruf. Bonität vorausgesetzt.

Angebote enthalten Händlerbeteiligung, gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
Benzinmotoren mit 75 PS, 84 PS, 100 PS und 120 PS sowie Dieselmotoren mit 75 PS und 90 PS lieferbar.
CO2: 97 - 148 g/km, Verbrauch: 3,7 l Diesel - 6,4 l Benzin/100 km. Symbolabbildung.

Jetzt neu: Turbo-Benzin Motoren bei allen i20 Modellen

GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

Die Wahl zu haben, macht Spaß!


